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Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022 

Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 

Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl 

optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Mitte 

September eine „Amtliche Wahlinformation – 

Bundespräsidentenwahl 2022“ zustellen. Achten Sie daher bei 

all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen Haushalt) 

verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe 

Abbildung).  

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 

beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag 

mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere 

Abwicklung bei der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen Sie den personalisierten 

Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das 

Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil 

wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 

können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 

die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 

schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 

Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer 

Wählerverständigungskarte in der „Amtliche 

Wahlinformation“ können Sie ab 30. August 2022 rund um 

die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 

beantragen. 
 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 

werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 

Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je nach Antragsart erfolgt 

die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 

auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 

spätestens am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 

Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die 

Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 

Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird es möglich sein, die Wahlkarte für 

den zweiten Wahlgang gleichzeitig zu beantragen. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE  

WAHLKARTENANTRÄGE DIESE  

AMTLICHE WAHLINFORMATION!  

SIE ERLEICHTERN UNS  

WESENTLICH DIE ARBEIT! 
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Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 

raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung. 

 

http://www.ostermiething.at/


www.bh-braunau.gv.at 

 

Bearbeiter: Mag. Gerald Kronberger 

Fax: (+43 732) 7720-260397 

E-Mail: BH-BR.post@ooe.gv.at 

 

Braunau am Inn, 26. Juli 2022 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren!  
 

Die Corona-Pandemie stellt uns alle immer noch vor große gemeinsame Herausforderungen. Wegen der neuen 
Varianten des SARS CoV-2-Virus steigt die Anzahl der Infektionen. Weitere Infektionswellen sind aus Sicht der 
Expertlnnen in absehbarer Zeit zu erwarten. Die Impfung ist auch weiterhin unser wichtigstes Mittel, um 
schwere COVID-19-KrankheitsverIaufe, Krankenhausaufenthalte und Todesfalle möglichst zu vermeiden. 

 
Das Nationale Impfgremium (NIG) hat für alle Personen ab 5 Jahren eine Grundimmunisierung mit 3 
Impfungen in einem 2+1 Schema (2 initiale Impfungen und eine weitere Impfung nach 6 Monaten) empfohlen. 
Eine COVlD-19-Infektion ersetzt keinesfalls eine der drei erforderlichen Impfungen, sie verschiebt lediglich den 
empfohlen Impfzeitpunkt. Ebenso wird vom Nationalen Impfgremium eine Covid-19-Auffrischungs-impfung 
(4. Impfdosis) für Personen ab 65 Jahren und Risikopersonen empfohlen. Die aktuellen Empfehlungen des 
NIG sind auch Basis für die neue Informationskampagne des Landes, die dieser Tage vorgestellt wurde und die 
bereits auf unterschiedlichen Medien-kanälen zu sehen ist. 

 
Anwendungsempfehlungen des Nationalen Impfgremiums: 
https://www.soziaIministerium.at/Corona/Corona-Schutzimpfunq/Corona-Schutzimpfunq--- 
Fachinformationen.html 

 
Nur eine vollständig abgeschlossene Grundimmunisierung (bestehend aus 3 Impfungen) bietet 
einen bestmöglichen und langfristigen Schutz vor schweren Krankheitsverläufen, auch bei 
neueren SARS CoV-2 Virusvarianten. Daher sollte die Grundimmunisierung mit den derzeit dafür 
zur Verfügung stehenden Impfstoffen jedenfalls abgeschlossen werden. 

 
In Oberosterreich bieten die niedergelassenen Hausärztinnen und Hausärzte die Gratis- Impfung 
gegen das SARS-CoV-2-Virus an. Alle Informationen finden Sie unter: 
https://www.aekooe.at/patienten/covid-19-impfordinationen. 

 
Selbstverständlich stehen darüber hinaus auch die Impfzentren des Landes Oberösterreich zur Verfügung, 

um sich kostenlos und ohne Anmeldung impfen zu lassen. 
 

Es ist natürlich auch weiterhin möglich, sich einen persönlichen Impftermin zu buchen, um Wartezeiten 
zu vermeiden. Die aktuellen Standorte und Öffnungszeiten der Impfzentren sind auf der Homepage des 
Landes https://corona.ooe.gv.at/impfangebote.htm zu finden. 
 
Wir ersuchen Sie um Ihre Unterstützung bei der Informations- und Aufklärungskampagne und bedanken uns im 

Voraus sehr herzlich für die Zusammenarbeit. 

 

 

 

Der Bezirkshauptmann von Braunau 
5280 Braunau am Inn • Hammersteinplatz 1 

 

 

 
 
Informations- und Aufklärungskampagne zur 
Covid-Schutzimpfung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      2.     BH Braunau – Informationskampagne zur Covid-Schutzimpfung 

http://www.soziaiministerium.at/Corona/Corona-Schutzimpfunq/Corona-Schutzimpfunq---
https://www.aekooe.at/patienten/covid-19-impfordinationen


Der Gelbe Sack kommt – das ASZ bleibt  
 

2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haushalt im Bezirk Braunau ein. Damit wird das Sammeln leerer Verpackungen 
aus Kunststoff, Metall und Materialverbunden noch einfacher. „Sie sammeln die restentleerten, sauberen 
Verpackungen im Gelben Sack bzw. bei Mehrparteienhäusern im Gelben Container. Wir, als Umwelt Profis, 
sorgen für die Abholung, Entleerung und Sortierung der gesammelten Verpackungen und stellen diese der 
Industrie als wertvolle Rohstoffe für neue Produkte zur Verfügung“, erklärt Erich Priewasser, Obmann des 
Bezirksabfallverbandes Braunau.  
 
Die Einführung des Gelben Sacks erfolgt aus mehreren Gründen: Zum einen wurde die Vereinheitlichung der 
Sammlung von Leichtverpackung in Österreich am 29. Dezember 2021 per Novelle festgelegt. Zum anderen soll 
der Restabfall, in dem noch immer ca. 50 Prozent Verpackungsabfälle landen, minimiert werden.  
 
Gesammelt wird im „Gelben-Sack“. Dazu bekommt jeder Haushalt eine kostenlose Erstausstattung von 13 Säcken 
samt Information zugestellt. Nachschub kann man sich in den Altstoffsammelzentren holen. Die Abholung der 
gelben Sammelsäcke erfolgt, wie beim Restabfall, vor der Haustüre, in einem Vier-Wochen-Rhythmus.  
 
Was wird im Gelben Sack gesammelt?  
Alle leeren Verpackungen aus Kunststoff, Materialverbunden und Metall sowie Styroporverpackungen dürfen in 
den Gelben Sack bzw. in die Gelbe Tonne.  
„Metall- und Kunststoffverpackungen können auch weiterhin ins ASZ gebracht werden. Die sortenreine 
Sammlung in den ASZ ermöglicht eine hohe stoffliche Verwertung und somit ein ökologisch und wirtschaftlich 
sinnvolles Recycling. Durch diese Erlöse werden die Abfallgebühren im Bezirk gestützt“, erklärt Priewasser.  
 
Erste Abholung im Jänner geplant  
Beginnend mit Winter werden die Säcke an die Haushalte verteilt.  

Die erste Abholung soll planmäßig Anfang Jänner stattfinden.  

„Als Kooperationspartner bei der Abholung konnten die Umwelt Profis  

und die ARA (Altstoff Recycling Austria) den St. Pantaleoner  

Entsorgungsunternehmer Neuhauser gewinnen“, berichtet der BAV-Vorsitzende.  
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet PIAAC im 

September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of Adult Competencies 

und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) organisiert, 

für die nationale Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich 

Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen so am 

gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und liefert so 

Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen 

Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen Einladungsbrief 

erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 

bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 50 Euro. 

Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende an ein 

österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  
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